
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 38 (1948)

Heft: 4

Rubrik: Humor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


I DIS

COURT

The George Matthew Adams Service, Inc.

«Hast du gehört, der
Richter verurteilte mich
zu fünfzig Franken Busse,
weil ich dich geschlagen
habe — zahle!»

moving

W/77or

«Vielen Dank, dass Sie
alles so sorgfältig einge-
packt haben. Wissen Sie

jetzt vielleicht auch noch
eine leere Wohnung?»

«Du musst jetzt irgend was mit dem Haus machen, Emil. Die
Seitenwand ist schon wieder herausgefallen.» New Yorker

italienisches Reisgericht: In einer
auerfesten Form wird 125 g in Würfel

jpschnittener Speck ausgebraten und
ann klein geschnittene Zwiebeln ge-
Stapft. Hierzu tut man einen grossen
aller Reis und giesst eine aus starkem
ouillon hergestellte dünne Tomaten-

suce darüber. Die Form wird gut zu-
»edeckt und muss so lange im Brat-
tan sein, bis der Reis weich, aber noch
ornig ist. Vor dem Servieren wird

Geriebener Parmesankäse über das Ge-
ht gestreut.

Gebackene, gefüllte Eier: Die Eier
arden beinahe hart, also 6 Minuten,
kocht, geschält und halbiert. Das Ei-

ntter wird sorgfältig entfernt und mit
Was in Milch aufgeweichtem Weiss-
ot und einem Stück frischer But-

jOt Verrührt. Dazu fügt man Pfef-
?*> Salz, eine Prise Schnittlauch und
ine Prise fein geschnittene Petersilie.
*t®n verwendet auf ein Ei anderthalb-
•hsl so viel Weissbrot. Die leeren Ei-

oisshälften werden mit dieser Masse
argartig gefüllt, auf einer feuerfesten
ohüssel nebeneinander gestellt, mit

|ariebenem Parmesankäse bestreut,
1 Wenig brauner Butter begossen

..{lu kurz vor dem Anrichten im Ofen
"horbacken.

• Jan. Dem Schweiz. Schützenmuseum
Werden von einem Freund und Gön-

^ ner 2000 Franken Übermacht.
An der Muristras-e, auf der Höhe

Einmündung des Grüneckwegs,
*l®d' ein 30jähriger Radfahrer von
owiem Personenauto von hinten an-
Sofahren. Der Verunglückte stirbt

j- den Folgen im Sipital.
• Jan. Die bernische Liga gegen die
tuberkulöse besChliesst den Ausbau
uor Kurstationenfürsorge. Die
~ohirmbildaktion hat in Bern bis
haute 13 990 Schüler und Jugend-
iahe, sowie 3607 Erwachsene unter-

®Ucht. Die Aktion isoll über den gan-
{;®n Kanton Bern ausgedehnt wer-

16 t*"'•Jan. im Neufeld blühen bereits die

^ aasten Schneeglöcklein.
' jhn. Dem Historischen Museum
?arn wird eine Glasscheibe isog. Bi-
helscheibe aus dem Jahr 1623 ge-
®ahenkt.

Bern. Der Gemeinderat
Stg .{ilndt Bern hat auf Vorschlag des ~

der {f.ahen Ausschusses zur Förderung
nacht Menden Kunst in der Weih-
Öildi^husstellung bernischer Maler und
Eva her folgende Ankäufe getätigt:
Von' Jan Schnegg Walter. Au jardin,
Zu g-

Aranis-Brignoni Graciela. Studie
Pay_her Komposition, von Bähler Vreni.
AlberP Tanger port, von Lindegger
ander Mahnung, von Müllegg, Alex-

FamiMengruppe, von
^'lian Helene. Brienzersee, von

Albin- La jolie canotière, von
Jmer Kieco.

ahenfaiv""^aten Ankäufe haben sich
®hnim gemehrt, so dass die Verkauf-
^®icht Stand von Fr. 28 000.— er-

®benfau®^?uah der Ausstellung war
hem ko

Nasser als letztes Jahr. Trotz-
Veriäj,^ He die Ausstellung nicht mehr

eart werden.

1-5 0,5

8orvi«?, In«.

«Lo5t du gekört, der
dickten verurteilte mick
!i.u künftig kranken Kusse,
»si! ick click ge5cklagen
kobe — rokis!»

IlOVllsS

t/7770/'

«Vielen Dank, <lo55 5ie
oilez 50 5c>rgföitig einge-
packt Koben. >Vi55sn 5ie

jst^t vielleickt oucb nock
eine leere Woknung?»

«Ou mu55t jàt irgend »05 mit dem ldau5 mocken, kmil. Oie
8eiten«-and i5t 5ckc>n vierten Ksrau5getal>en.» Kiev Varker

italienisches Rsisgericht.' In einer
eutzntestsn Porm wird 125 g in Türkei

^sednittener Lpeeì^ ansgedi-sten unâ
.?5in Klein geschnittene Zwiebeln ge-
ernpkt. Hierzu tut man einen grossen

^Uer Reis und giesst eine sus starkern
ouillen hergestellte dünne pomsten-

darüber. Ois porm wird gut ?.u-
Insekt unci rnuss so lange irn Brat-
ten sein, bis cler Reis weich, aber nocb
ornig ísì. Vor clern Servieren wirb

sLriekenei- ?ai-rnOLSnkâZe üker 6as Qe-
"°kt gestreut.

iledaekene, ge/ällte Lier.' Ois Lier
^äen beinsbs bart, also 6 klinutsn,

^lroebt, geschält unci halbiert. Oss Li-
otter wird sorgkältig entkernt und mit
tvss in lVlilch sutgevvsichtem Weiss-
ot unci einem Stuck Irischer Out-

or verrührt. Oasu lügt man pksk-
?t, Lsl?, eine Prise Schnittlauch und
ure Prise kein geschnittene Petersilie.

verwendet auk ein Li anderthalb-
0tol so viel Wsissbrot. vis leeren Li-

oisshülkten werden mit dieser Klasse
orgurtig geküllt, auk einer keusrkesten
oküssel nebeneinander gestellt, mit

geriebenem psrmssanksse bestreut,
b wenig brauner Lutter begossen
bd Kur? vor dem Anrichten im Oksn

überbacken.

i»n. Oem Lckweà. LehiUtaenmuseum
werden von einem preund und tlön-
îìer 2000 Pranken Übermacht.^ ^n der lVluristrss-e, auk der Höhe
âer LirìmûriànZ cies <^r-üiieä>veZL,
^trd ein 30jübriger Ladkabrer von
einem Personenauto von hinten an-
Tekskrsn. Oer Verunglückte stirbt

^ 0n Nen Polgen im Spital.
^an. Die bernische Olga gegen die
Tuberkulose beschließt den Ausbau
ber Kurstationenkürsorge. Ois
^ekirmbildaktion hat in Lern bis
beute 13 990 Scküler und lugend-
beke, sowie 3607 prwscksene unter-
^Ucht. Oie àtion «soll über den gsn-
^en Ranton Lern ausgedehnt wer-

lk 7""
' on. Iiu Rieukeld blühen bereits die

^ Ersten Scbneeglöcklein.
' -bn. Dem Historischen kluseum
^eru wird eine Olsssckeibe sog. Li-
bekcheibe aus dem là 1623 gs-
sekenkt.

<z^^bsth<ltte Lern. Oer Osmeindsrst
Stâà^t Lern hat auk Vorschlag des '
^er u-^ben Ausschusses ?ur pörderung
bsehc àrrâsn Kunst in der Weih-
áilak^busste!lung berniscker lVlslsr und
Kvz ousr kolgende àkàute getätigt:
v<>u' Lcknegg Walter, à jardin,
?U g. "rsnis-Lrignoni Orscisls. Studie
^sv>- Komposition, von Lsbler Vrsni.

l'anger port, von Oindeggsr
snder Zeichnung, von klMlegg, Tklex-

^
Die k'srnMQNßi-uppe, VON

Vj^^bsupt Helene. Lrien?.ersse, von
^i>in. La jolie csnotière, von

^-ber Rioco
shgâî privaten àkâuke haben sich
«Urur^ Mmekrt, so dass die Vsrkauk-
rswbt ^ Stand von Pr. 28 000 — er-

ebouhm^^och der Ausstellung war
Üeiu ku besser als letztes lakr. Irot?-
^brläu«^^ à áusstsllung nicht mehrîrt werden.
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